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Das „Flipped Classroom Concept“
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Vorlesung an der Uni Übungen zu Hause / an der Uni

Vorlesungs-Videos zu Hause Kollaborative Übungen an der Uni

Beschreibung

Flipped Classroom bezeichnet eine 

Unterrichtsmethode des integrierten 

Lernens, in der die Lerninhalte zu 

Hause von den Studierenden 

erarbeitet werden und die 

Anwendung an der Uni geschieht. 

Vorteile:

• Eigenes Lerntempo zu Hause, 

Wiederholungsmöglichkeit bei 

Verständnisproblemen 

(Rezeptionsphase)

• Mehr und intensivere Lernzeit an 

der Uni, Anwendung des Erlernten 

anhand von Aufgaben/Übungen (in 

Kleingruppen) 

(Implementierungsphase)
Bild: https://www.classtime.com/blog/flipped-classroom-mit-echtzeit-diagnostik/

Methodisches Konzept des „Flipped Classroom“

Vergleich zu traditioneller Lehrmethodik

https://www.classtime.com/blog/flipped-classroom-mit-echtzeit-diagnostik/
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Methodisches Konzept des „Flipped Classroom“

Umsetzung als Online-Lehre („Corona“)

Vorlesungsinhalt
(Rezeption mittels Video zu 

Hause im eigenen Lerntempo)

Pro Woche ca. 2-4 offline Videos à 15-30 min 

(Die Zeit pro Woche kann je nach Thema variieren von 60 bis 100 

Minuten)

Flipped Classroom live

(Anwendung des Wissens in 

der Gruppe an der Uni bzw. 

live Online) –

KEINE Videoaufzeichnung

 Einstiegsfragen (Multiple-/Single-Choice)

 Verständnisfragen der Studierenden zu den Vorlesungsvideos

 Übungsaufgaben in Kleingruppen erarbeiten und 

Ergebnisvorstellung

 Abschlussfragen

Flipped Classroom offline

(Nachbereitung von Aufgaben 

aus dem Flipped Classroom zu 

Hause)

Eigenständige Anwendung des erarbeiteten Wissens anhand 

weiterer Übungsaufgaben aus dem „Flipped Classroom“ 

(Flipped Claasroom live liegt als vollständiges PDF vor)

Moodle Aufgaben 
(Selbststudium/-übung/-

kontrolle)

Eigenständige Überprüfungsmöglichkeit für die Studierenden bzgl. 

ihres Lernfortschritts (Form: Multiple-Choice Fragen, Rechnungen, 

Grafiken erläutern, Zuordnungs-/Lückentext-Aufgaben etc.)

Prüfung (Klausur) Basiert auf Fragen und Aufgaben aus dem „Flipped Classroom“, aus 

Moodle sowie weitere Fragen/Aufgaben
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Methodisches Konzept des „Flipped Classroom“

Didaktischer Aufbau des Flipped Classroom live

Einstiegsfragen

(ca. 10 min)

Ca. 3 Single-/Multiple-Choice-Fragen zu den Vorbereitungs-Videos mit 

Abstimmungsfläche (Anonyme Umfrage via Zoom). Jeweils Erklärung der 

richtigen Antwort(en) anhand einer Folie aus der Vorlesung.

Ziel: Wissensstand eruieren bzw. Missverständnisse auffinden und vor allem 

die Studierenden motivieren sich vorzubereiten. 

Aber KEINE Wiederholung der Inhalte der Videos

Verständnisfragen

(ca. 5-10 min)

Offenes Frageforum (live oder Chat) bzgl. der Inhalte der Vorlesungsvideos

Ziel: Klärung offener Fragen für Alle (auch die die keine Fragen stellen)

Aufgaben in Kleingruppen 

(5+30 min)

 Kurze Erläuterung der Aufgabenstellung (live vorgetragen)

 Ca. 3-5 zufällig eingeteilte Kleingruppen (Zoom Break-out-Sessions)

 Jede Gruppe arbeitet jeweils an EINER Aufgabe kollaborativ zusammen

 Kontrolle des Arbeitsfortschritts (evtl. Unterstützung bei Missverständnisse)

 Die Aufgaben erfordern teilweise noch kurze Eigenrecherchen 

Ziel: Eigenständige Anwendung und Übertragung des Erlernten auf ähnliche 

Probleme, Praxisnähe durch Entwicklung eigener Lösungswege)

Ergebnispräsentation 

(ca. 25 min)

Jede Gruppe stellt jeweils ihr Ergebnis und Lösungsweg vor. Für jede Aufgabe 

wird eine (verkürzte) Musterlösung angegeben zur Nachbereitung

Abschlussfragen

(ca. 5 min)

Letzte offene Fragen werden im Plenum geklärt.
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